
 

 

Deutsche Rentenversicherung 20. Oktober 2023 
 
 

Mit Weitblick… 
 

 
von links: Frau Klinke (DRV Bund), Frau Becka-Lawrence (TgDRV), Frau Völcker (DRV Bund), Herr Lehmann (DRV Bund), Frau von Stein 

(GdS-Bundesgeschäftsstelle), Frau Jüttner (DRV KBS), Herr Thelen (DRV KBS), Frau Musick (GdS-Bundesgeschäftsstelle) 

 
 
… haben die Vorsitzenden der Personalvertre-
tungen der Deutschen Rentenversicherung 
vom 11. bis 13. Oktober 2023 getagt. Mit der 
13. Etage des höchsten Gebäude Düsseldorfs bot 
die DRV Rheinland als Gastgeberin den PR-
Vorsitzenden aller Regionalträger, der DRV Bund 
und der Kliniken die richtige Kulisse, um sich mit 
dem entsprechenden Weitblick zu informieren und 
sich mit Blick auf die Interessen aller Beschäftig-
ten in der DRV auszutauschen. Gäste waren un-
ter anderem die Direktoren der DRV Rheinland, 
Holger Baumann und Dirk Mentzner. 

Gert Bellmann von der GdS-Geschäftsstelle Ber-
lin begleitete die GdS-Mitglieder in den Personal-
räten und die Veranstaltung vor Ort. 

Alle GdS-Mitglieder waren sich einig: eine sehr 
gelungene Veranstaltung, die wieder einmal be-
stätigte, wie wichtig das Netzwerken und der 
sachliche Weitblick ist. 

Mit einem inhaltlich gleichgelagerten Ansatz 
ist die GdS am 16. Oktober 2023 mit der Ar-
beitgeberseite der Deutschen Rentenversi-
cherung zu einem Tarifworkshop in Berlin zu-
sammengekommen. Aufgrund von beiderseiti-
gen Wechseln bei den persönlichen Zuständig-
keiten am Tariftisch konnte der Termin erst jetzt 
stattfinden. Gesprächsbedarf zu Aspekten der 
Tarifpflege hatte die GdS schon vor einiger Zeit 
angemeldet. Krankheitsbedingt konnte am ver-
gangenen Montag nur eine kleine Abordnung sei-
tens der GdS teilnehmen, doch die Themen wa-
ren nicht weniger.  

Letzte Fragen hinsichtlich der angestrebten Er-
gänzungen der Entgeltordnung für den Bereich 
der IT-Beschäftigten wurden geklärt (s. hierzu 
auch GdS-Spezial vom 6. September 2023), so-
dass diese in die redaktionelle Bearbeitung der 
Tarifverträge aufgenommen werden können. Die 
bereits aus Anlass der Einkommensrunde 2023 
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umzusetzenden Änderungen versprach die Ar-
beitgeberseite nun zügig in die Tarifverträge ein-
zuarbeiten, sodass auch der formale Abschluss 
dieses Unterschriftsverfahrens zeitnah gelingen 
sollte. Bezüglich der vorrangig für die DRV Bund 
und DRV KBS angestrebten Arbeitnehmerüber-
lassung von IT-Beschäftigten verdeutlichte die 
GdS noch einmal ihre Bedenken. Die Arbeitge-
berseite lies weiterhin konkrete Angaben für ei-
nen Zukunftsblick Personalstruktur vermissen 
und ist nun gehalten, den vorgelegten Tarifent-
wurf zur Ausdehnung der Arbeitnehmerüberlas-
sung konkretisierend nachzubessern, wenn sich 
die Tarifkommissionen der GdS in der DRV noch 
einmal damit befassen sollen.  
An die Personalstruktur im Allgemeinen anknüp-
fend wurde auch der Maßnahmentarifvertrag und 
seine Möglichkeiten thematisiert. Unabhängig 
von der Frage des ureigenen Anwendungsbe-
reichs, der grundsätzlich auf arbeitgeberseitige 
Reduzierungen reagiert, mahnte die GdS, über 
flexible Angebote für die Beschäftigten nachzu-
denken sowie den Fokus auf echte Nachfolge- 
und Nachwuchsregelungen zu legen. In diesem 
Zusammenhang erinnerte die GdS noch einmal 
an die GdS-Tarifinitiative „Gesund am Arbeits-
platz“, die schon vor Jahren mit einem umfassen-
den Ansatz eine nachhaltige Identifikation der 
Beschäftigten mit der DRV vor Augen hatte. Der 
Wunsch der Beschäftigten nach flexiblen Be-
schäftigungsbedingungen, leitete die Gesprächs-
teilnehmer zum Mobilen Arbeiten. Man war sich 
einig, dass Mobilität insgesamt ein wichtiger Be-
reich ist, der in naher Zukunft weiter vertieft wer-
den soll. Gegenstand des Gesprächs in Berlin 
waren darüber hinaus Punkte, die seitens der 
GdS wiederholt angesprochen und mit einem Ap-
pell zur Handlung versehen worden waren. Dazu 

gehört zum einen die unbefriedigende Anwen-
dungspraxis der EG 1 in den Reha-Kliniken. In-
sofern sollte sich nun im wahrsten Sinne des 
Wortes das Dranbleiben auszahlen: Zwar sprach 
Oliver Lehmann nur von dem Beschluss des Di-
rektoriums der DRV Bund, die Anwendungsfälle 
der EG 1 zu überprüfen. Die GdS ist aber über-
zeugt, dass diese Prüfung nur den Weg in eine 
höhere EG eröffnen kann und geht daher davon 
aus, dass die Thematik mit dem gewünschten Er-
folg abgeschlossen werden wird. 
In der Auslegung der tariflichen Freistellungs-
möglichkeiten für gewerkschaftliche Gremienar-
beit sowie Tarifverhandlungen und vorbereitende 
Sitzungen waren sich alle Gesprächsteilneh-
mer/innen erfreulicherweise einig. Es wurde ver-
abredet, in jüngerer Vergangenheit aufgekom-
mene Diskussionen durch eine Verschriftlichung 
der gemeinsamen Haltung dauerhaft zu befrie-
den. So dürfte der weiteren Tarifarbeit mit der 
GdS nichts mehr im Wege stehen. Dass diese 
zwingend in engem zeitlichen Rahmen fortge-
setzt werden sollte, mahnten die Vertreterinnen 
der GdS insbesondere mit dem Blick auf die Stu-
dierenden an. Der Appell an die Arbeitgeberver-
treter/innen, die Nachwuchs- und Nachfolgeprob-
lematiken mit dem notwendigen Weitblick anzu-
packen, um als attraktive Arbeitgeberin für die 
Beschäftigten insgesamt aufzutreten, wurde sinn-
gemäß wie folgt beantwortet: In 2024 soll es 
dazu kommen. Wir bleiben dran. Bleiben Sie es 
auch.  
 
 
 
 
Mitglied werden unter:  
www.gds.de/beitritt 

http://www.gds.de/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
	

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt



